
   

Expertentagung                                                                                       Kooperationspartner: 

der Akademie für Politik und Zeitgeschehen  

Bayerischer Familienrechtstag e.V. 
 

Münchner Runder Tisch 
Trennung und Scheidung 

 

Deutscher Familiengerichtstag e.V. 
 

 

5. Bayerischer Familienrechtstag 
 

„Verflechtung und Entflechtung“ 
 

23. bis 24. Juli 2018 

 

Bildungszentrum Kloster Banz 
 

 

Die Verflechtung von Familien und Entflechtung bei Familientrennung ist aktuell eines der meistdiskutierten 

Themen im Familienrecht. Dies gilt in der Entflechtungsphase sowohl für die im Familienrecht tätigen Juristen 
als auch für die im Kontext von Trennung und Scheidung involvierten psychosozialen Berufsträger. Im Rahmen 

des diesjährigen Bayerischen Familienrechtstags werden die sich stellenden Probleme der Verflechtung und 

Entflechtung sowohl innerhalb des Klientensystems auf der Eltern- und Paarebene analysiert sowie zwischen 

Klientensystem und professionellem System (Eltern – Anwälte, Sachverständige, Jugendämter, Sachverständi-
ge, Beistände, etc.) und innerhalb des professionellen Systems unter Einbeziehung rechtlicher Normierungen. 

Vor allem berücksichtigt werden hierbei auch aktuelle gesellschaftliche Zusammenhänge.  

 

Wir laden Sie herzlich ein, diese Diskussion mit uns zu führen und freuen uns nach dem Eröffnungsvortrag von 
Frau Prof. Götz auf Ihre Expertise in den Workshops Wohnung, Unterhalt, Sorge und Umgang sowie Psychody-

namik der Beteiligten und Supervision, Mediation, Beratung und familienpsychologischer Sachverständiger. 

 

 
 
Prof. Dr. Reinhard Meier-Walser 
Leiter der Akademie für Politik und Zeitgeschehen der  

Hanns-Seidel-Stiftung 
 

Ass. jur. Kea-Sophie Stieber 
Referentin für Recht und Verfassung, Europäische Integration 
der Akademie für Politik und Zeitgeschehen der 

Hanns-Seidel-Stiftung 
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EINLADUNG 

Hanns-Seidel-Stiftung e.V. | Postfach 19 08 46 | 80608 München 
Vorsitzende: Prof. Ursula Männle, Staatsministerin a.D. | Generalsekretär: Dr. Peter Witterauf 



   

PROGRAMM 

Montag, 23. Juli 2018 

 

12.00 – 13.00 Uhr gemeinsames Mittagessen 

 

13.00 – 13.15 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

Kea-Sophie Stieber, Hanns-Seidel-Stiftung 

   Martina Gartenhof, Vorstand des Bayerischen Familienrechtstag e.V. 

 

13.15 – 13.30 Uhr Grußwort des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz  

Leslie Trüstedt 

 

13.30 – 14.30 Uhr Vortrag: Verflechtung und Entflechtung 

Prof. Isabell Götz, VRiOLG München 

 

   Moderation  

   Anke Beyer, Mediatorin 

Kea-Sophie Stieber, Hanns-Seidel-Stiftung 

 

14.30 – 15.00 Uhr Kaffeepause mit Kuchen 

 

15.00 – 17.30 Uhr Workshops Nr. 1- 4  

 

   Workshop Nr. 1:   

Entflechtung der gemeinsamen Wohnung 

   Dr. Jürgen Schmid, w.A. RiAG München 

   Petra Scharl, Rechtsanwältin und Mediatorin 

 

Workshop Nr. 2:  

Wirksame Entflechtung durch richterliche Mediation im Unterhaltsstreit - 

unter Berücksichtigung von „Armut“ als psychologisch relevanter Risiko-

faktor für die psychosoziale Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 

Markus Werrlein, Vizedirektor AG Viechtach 

Dr. Michele Sobczyk, Sachverständiger 

 

Workshop Nr. 3:  

   Sorge und Umgang als Paar getrennt und als Eltern weiter verwoben 

Nicole Gebhardt, Rechtsanwältin und Mediatorin 

Dr. Birgit Demeter, RiAG 

Martina Gartenhof, Stadtjugendamt München 

 

Workshop Nr. 4:  

   Wie tickt High-Conflict? – Zur Beziehungsdynamik von Trennungs- /Scheidungseltern 

Gregor Metzger,EB Neuforstenried 

Dr. Alexander Lohmeier, EB Traunstein 

Dr. Susan Schäder, Rechtsanwältin und Mediatorin 

 

17.30 – 18.30 Uhr Open Door aller Workshops für bisher nicht am jeweiligen Workshop  
   beteiligte Teilnehmer 
 

 



   

18.30 – 19.30 Uhr Gemeinsames Abendessen 

 

ab 20.00 Uhr  Auftritt der Bayerischen Familienrechtstags-Band  

 

 

 

Dienstag, 24. Juli 2018 

 

8.00 – 9.00 Uhr  Gemeinsames Frühstück 

 

9.00 – 11.30 Uhr  Workshops Nr. 5- 8 

 

   Workshop Nr. 5:   

   Interdisziplinäre kollegiale Supervision hochstrittiger Trennungs- und 

   Scheidungsfälle 

   Jürgen Wolf, Evangelisches Beratungszentrum München e.V. 

   Christine Le Coutre, Evangelisches Beratungszentrum München e.V. 

    

Workshop Nr. 6:  

Die Veränderung beginnt im Mediator – Selbstreflexion als Instrument 

zur Entflechtung in der Mediation  

Stefan Wiesinger, Rechtsanwalt 

Martina Ammon, Rechtsanwältin und Mediatorin 

Ariane von Thüngen, pro familia 

 

Workshop Nr. 7:  

Entflechtung und Neuausrichtung von Familiensystemen in der Beratung 

Katrin Normann, Familiennotruf München 

Dr. Jörg Fichtner, Sachverständiger 

 

Workshop Nr. 8:  

Verflechtung und Entflechtung mit Focus auf den familienpsychologischen 

Sachverständigen 

   Dr. Katharina Bublath, Sachverständige 

   Dr. Susan Schäder, Rechtsanwältin und Mediatorin 

 

11.30 – 12.00 Uhr Kaffeepause 

 

12.00 – 13.00 Uhr Open Door aller Workshops für bisher nicht am jeweiligen Workshop  

   beteiligte Teilnehmer 
 

13.00 – 14.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

 
 
 

14.00 – 15.00 Uhr Podiumsdiskussion mit den Workshopleitern und dem  
 Auditorium zu Verflechtung und Entflechtung 

 

 Dr. Jürgen Schmid, Familiengericht München 

 Markus Werrlein, AG Viechtach 
 Nicole Gebhardt, Rechtsanwältin 

 Gregor Metzger, EB Neuforstenried 

 Jürgen Wolf, EBZ 

 Stefan Wiesinger, Rechtsanwalt 
 Katrin Normann, Familiennotruf 

 Dr. Katharina Bublath, Sachverständige  

 

15.00 – 15.15 Uhr Feedback im Plenum: Was haben wir erwartet, was nehmen wir mit, wie 
   geht es weiter? 
    Moderation: Anke Beyer, Mediatorin 

   Kea-Sophie Stieber, Hanns-Seidel-Stiftung 

 

15.15 – 15.30 Uhr Schlussworte und Ausblick  

Martina Gartenhof, Vorstand des Bay. Familienrechtstags e.V. 

Kea-Sophie Stieber, Hanns-Seidel-Stiftung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   

Teilnahmebedingungen:  

Anmeldeschluss ist der 30.04.2018. 

Anmeldungsannahme samt Workshopzuteilung oder Absage erfolgt durch die Hanns-Seidel-Stiftung bis 

28.05.2018. 

Die Plätze werden durch den Bayerischen Familienrechtstag e.V. grundsätzlich nach dem Anmeldungsein-

gang in Verbindung mit dem Professionenkontingent verteilt. 

 

Die Tagungsgebühr beträgt 60 € inkl. Verpflegung (Frühstück, Abendessen, zwei Mal Mittagessen), exkl. 

Getränke. Bei Zusage einer Übernachtung ist diese ebenfalls im Preis enthalten. Die Gebühr verringert sich 

nicht bei externer Übernachtung. 

Die Tagungsgebühr ist nach der Zusage ohne Befreiungsmöglichkeit bis spätestens 25.06.2018 durch Über-

weisung auf das Konto des Bayerischen Familienrechtstags e.V. zu entrichten. 

Deutsche Bank 24  

IBAN: DE34700700240333042000  

BIC: DEUTDEEDEBMUC  

 

Es erfolgt keine Mahnung. Bei nicht rechtzeitigem Eingang der Gebühr wird der Platz anderweitig vergeben. 

 

Die Anmeldung unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen wird mittels Fax +49891258469 oder per 

Email an ref0202@hss.de unter Angabe des Veranstaltungstitels Verflechtung und Entflechtung, Ihrer Adresse 

samt Email-Adresse und einer etwaigen Doppelzimmerbelegungsmöglichkeit oder Verzichts auf Übernachtung 

in der Tagungsstätte an die Hanns-Seidel-Stiftung erbeten. 

 

Haftung  
Wir können keinerlei Haftung für Personen- und Sachschäden bei der An- und Rückreise sowie am Tagungsort 

übernehmen. 
 
Allgemeines  

Sollten Sie Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte an Frau Sigl, Tel. 089/1258-209 / sigl@hss.de. 
Während der Veranstaltung werden u.U. Bildaufnahmen zur Dokumentation der Veranstaltung gemacht. Mit 

Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit der Nutzung des Materials durch die Veranstalter einverstanden. 
 
Tagungsort 

Bildungszentrum Kloster Banz 
Hanns-Seidel-Stiftung | 96231 Bad Staffelstein 
Tel. +49 (0)9573 337-0 

banz@hss.de | www.klosterbanz.de 
 

Anreise mit der Bahn  
Geben Sie in der elektronischen Reiseauskunft der Deutschen Bahn als Reiseziel "Lichtenfels" oder "Bad Staf-
felstein" an. Wegen der Entfernung sowohl vom Bahnhof Bad Staffelstein (5 km) als auch von Lichtenfels (8 

km) nach Kloster Banz empfiehlt sich die Weiterfahrt mit einem Taxi. 
 
Mit dem Auto: Autobahn A 73 bis Lichtenfels-Nord (AS 12) oder Bad Staffelstein-Kurzentrum (AS 14), dann 

der Beschilderung Kloster Banz folgen. 
Angaben für Navigationssysteme: 

96231 Bad Staffelstein, Kloster-Banz-Str.   
 
 

 

 

mailto:ref0202@hss.de
mailto:sigl@hss.de
http://www.klosterbanz.de/

